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Sehr geehrte Eltern, liebe Erziehungsberechtigte,
liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,

gute Schule braucht Austausch und Rückmeldung. Lehrer- Eltern- Schüler-Gesprä-
che eignen sich hierfür besonders gut, weil alle Beteiligten gemeinsame Ziele ha-
ben – gute Bildung und gute Perspektiven. Das regelmäßige Gespräch zwischen den 
Beteiligten schafft eine gute Vertrauensgrundlage für das Erreichen dieser Ziele. Für 
die Weiterentwicklung unserer Schule legen wir Wert auf die Rückmeldung aller Be-
teiligten. Vor den Osterferien werden die Schülerinnen und Schüler, die Eltern und 
die Lehrkräfte die Möglichkeit haben, ihre Einschätzungen über schulische Prozesse 
anhand eines Online-Fragebogens zurückzumelden (Evaluation). 

Zur Rückmeldung gehört für uns auch die Teilnahme an Wettbewerben. Wir freu-
en uns deshalb ganz besonders über den herausragenden Erfolg bei der Rezertifizie-
rung des Berufswahlsiegels und den dritten Platz verbunden mit einem Sonderpreis 
beim Wettbewerb Jugend forscht (Technik) von Marcel Lieback (9d).

Die Anmeldungen für die neuen 5. und 11. Klassen für das Schuljahr 2019/2020 
haben wieder ein sehr gutes Ergebnis gezeigt. Nach den Sommerferien werden wir 
fünf neue 5. Klassen bilden. Die Anmeldezahlen (115) geben uns das Gefühl, unse-
ren Schülerinnen und Schülern gute Zukunftsperspektiven zu eröffnen. Das Wahlver-
halten der Schülerinnen und Schüler und der Eltern unterstreicht die Akzeptanz der 
gesamten Bandbreite unseres schulischen Profils. Dieses Profil reicht in der Orien-
tierungsstufe über das Angebot einer Bläserklasse, unser „Ganztagsangebot (zwei 
Ganztagsklassen)“ bis hin zur Bildung von drei Halbtagsklassen.

Die Fachoberschule an der KARS verläuft überaus erfolgreich. Auch im Schuljahr 
2019/20 werden wir aufgrund der guten Anmeldezahlen zwei neue 11. Klassen bil-
den können. Wir freuen uns besonders darüber, dass neben der Informatik unser 
neuer Schwerpunkt „Bio- und Umwelttechnologie“ so gut angenommen wurde. 
Beide Schwerpunkte bieten ein enormes Zukunftspotential durch den großen Bedarf 
an Fachkräften in MINT-Berufen.

Auch dieses Jahr gehen die Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten an un-
serer Schule in enger Abstimmung und mit großer Unterstützung der Stadt Landau 

M. Schabowski, Rektor                 E. Paul, Konrektorin     H. Deckler, FOS-Koordinator
  R. Sersch, Konrektorin C. Strus, Konrektorin
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weiter. Ein sehr gelungenes Beispiel dafür ist unter anderem der Bereich der Digita-
lisierung, den wir gemeinsam weiter voranbringen wollen. 

Unser Förderverein unterstützt uns bei vielen besonderen Projekten. Über Ihre 
Unterstützung in Form einer Spende oder Mitgliedschaft würden wir uns sehr freuen.

Für ein erfolgreiches Miteinander ist die enge Zusammenarbeit zwischen allen 
Mitgliedern der Schulgemeinschaft sehr wichtig. Nutzen Sie bitte die vielfältigen 
Möglichkeiten zur gegenseitigen Information und Beratung. Wir wünschen Ihnen 
und euch im Namen der Schulleitung und des gesamten Kollegiums der KARS das 
nötige Durchhaltevermögen und den erwünschten Erfolg am Schuljahresende. An 
dieser Stelle wollen wir deshalb noch einmal besonders auf den Stellenwert der 
Abschlusszeugnisse hinweisen. Die erbrachten Leistungen entscheiden verbindlich 
über die Aufnahme in eine Sekundarstufe II (FOS, gym. Oberstufe) und sichern end-
gültig die gewünschten Lehr- und Ausbildungsstellen.

Mit freundlichen Grüßen
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Schulentwicklung an der KARS
Das Schulentwicklungsteam an der 
KARS greift wichtige Fragestellungen 
des Schulalltages auf und entwickelt sie 
mit der Schülervertretung, dem Schul-
elternbeirat und den Lehrkräften wei-
ter. Im zurückliegenden Schulhalbjahr 
wurden folgende Themen bearbeitet:

 Digitalisierung/Bring your own device
 Sprache, Regeln, Ruhe
 Doppelstunden

Digitalisierung – Medienkonzept
Seit Jahren wird an der KARS an einem 
Medienkonzept gearbeitet. Bei uns gibt 
es drei Computerlabore und ein neues 
Automatisierungslabor zur Simulation 
und Ansteuerung von SPS-Steuerungen 
für die Oberstufe (FOS). Fast alle Klas-
senräume sind mit einem PC und einem 
Smart- bzw. Aktiv-Board ausgestattet. 
Wir streben aber eine Erweiterung der 
Ausstattung und der Kompetenzen un-
serer Schülerinnen und Schüler und 
Lehrkräfte an. Dabei gilt immer der 
Grundsatz Pädagogik vor Technik.

Bis zum Ende der Sommerferien 
sollen die Erneuerung des Serversys-
tems und die Anbindung an das Netz 
der Stadtverwaltung sowie der Aufbau 
eines neuen Lehrkräfte-Schülerserver-
systems erfolgen. Ab sofort findet der 
Aufbau einer stabilen WLAN-Struktur 
auf dem Schulgelände statt, um spätere 
Pilotprojekte im Bereich Bring Your Own 
Device (BYOD) durchzuführen. Für das 
Schuljahr 2019/20 ist die Anschaffung 
von zwei iPad-Koffern geplant. Sie kön-
nen flexibel in verschiedenen Klassen mit 

Sprache und Sprachgebrauch
Angestoßen durch den Austausch im 
Schulentwicklungsteam, möchten wir 
uns verstärkt mit dem Thema Sprache 
beschäftigen. Wir wollen dabei unsere 
Schülerinnen und Schüler weiter darin 
bestärken, in persönlichen, schulischen 
und öffentlichen Zusammenhängen 
angemessen und adressatengerecht 
zu kommunizieren. Wir legen Wert auf 

gelingende Kommunikation und achten 
damit auch auf die Wirkung unseres 
sprachlichen Handelns. Gemeinsam 
mit Schülerinnen und Schülern, Eltern 
und Lehrkräften soll eine Gesprächskul-
tur verstärkt werden, die von aufmerk-
samem Zuhören und respektvollem Ge-
sprächsverhalten geprägt ist. 
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I. SCHULLEBEN entsprechender Lernsoftware eingesetzt 
werden. An einer Einführung von iPad 
Klassen im Schuljahr 2019/20 wird inten-
siv gearbeitet. Neben der Erprobung und 

Anschaffung ausgewählter, fachspezifi-
scher Lernsoftware werden auch konti-
nuierlich medienspezifische Fortbildun-
gen des Kollegiums stattfinden.

Doppelstunden-Konzept
Rhythmisierung im zweiten Halbjahr 2018/19

Durch den Beschluss der Gesamtkonfe-
renz werden in diesem Halbjahr wäh-
rend einer Erprobungsphase deutlich 
mehr Doppelstunden unterrichtet. Wir 
wollen überprüfen, ob die angedachten 
organisatorischen und pädagogischen 
Vorteile wie zum Beispiel mehr Ruhe 
im Schulalltag durch weniger Stunden-
wechsel, mehr Zeit für kooperative 
Lernformen und den Einsatz digitaler 
Medien im Unterricht, mehr Möglich-
keiten für Experimentalunterricht in 

Nawi, Biologie, Chemie und Physik, 
Konzentration auf weniger Fächer pro 
Tag und die Beschränkung der Haus-
aufgaben auf weniger Fächer pro Tag 
zu einer Verbesserung der unterricht-
lichen Situa tion führen. Nach einer Aus-
wertung der Rückmeldungen von Lehr-
kräften, Schülerinnen und Schülern und 
Eltern entscheidet die Gesamtkonferenz 
über eine mögliche Fortführung des 
Doppelstunden-Konzeptes im kommen-
den Schuljahr.
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Europa hautnah erfahren 
Begegnungsfahrt der 7. Klassen mit unserer französischen 
Austauschschule in Drulingen (Elsass)

Vom 13. bis 17. Mai 2019 bieten wir in-
teressierten Schülerinnen und Schülern 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Begeg-
nungswoche mit gleichaltrigen Jugend-
lichen aus Frankreich an einem attrakti-
ven Ausflugsprogramm teilzunehmen. 
Neben Ausflügen zur Reichsburg Trifels, 
zum Naturkundemuseum in Karlsruhe 
und einer Werksführung in einem ortsan-
sässigen Betrieb bieten Einblicke in den 
Alltag an einer deutschen Schule. 

Im Herbst erfolgt dann unser fünf-
tägiger Gegenbesuch, der viel Zeit und 
Raum zur Erkundung von Land und Leu-
ten bieten wird. Die Kosten belaufen 
sich auf insgesamt 80,00 Euro. Interes-
sierte Schülerinnen und Schüler melden 
sich baldmöglichst bei Frau Gadinger. 
Verbindlicher Anmeldeschluss ist Mitt-
woch, der 20.3.2019.

In Vorfreude auf eine eindrucksvolle 
Fahrt, S. Gadinger

Impression von unserem letzten Schüleraustausch. 

6 7

Personelle Veränderungen

Am Ende des vergangenen Schulhalbjah-
res wurden unsere langjährigen Lehrkräf-
te Frau Wolf, Frau Wünschel und Herr 
Ridinger mit einer Feierstunde in den 

wohlverdienten „Ruhestand“ verabschie-
det. Wir wünschen Ihnen an dieser Stel-
le noch einmal alles Gute und bedanken 
uns sehr herzlich für die geleistete Arbeit. 

Unser Kollegium wird seit dem Be-
ginn des zweiten Halbjahres durch Frau 
Schatterny und Frau Antz verstärkt. Frau 
Schatterny (Mathematik und Sport) 
kehrt aus der Elternzeit zu uns zurück. 
Frau Antz (Biologie, Sport und Franzö-
sisch) erhält bei uns eine Planstelle für 
die Oberstufe (FOS). 

Um unsere Schule 
weiter zu entwi-
ckeln, werden wir 
alle Mitglieder 
der Schulgemein-
schaft in einem 

zweijährigen Turnus nach ihrer Meinung 
befragen. Vor den Osterferien findet die 
Befragung der Eltern, der Schülerinnen 

Evaluation – Ihre Meinung ist uns wichtig

und Schüler sowie des Kollegiums ano-
nym unter Berücksichtigung der Richt-
linien zum Schutz personenbezogener 
Daten statt. Wir bedanken uns für Ihre 
Teilnahme, Ihre Meinungen werden in 
unsere Schulentwicklung einfließen. 

Die Befragungen der Schülerinnen 
und Schüler sowie des Kollegiums wer-
den online in der Schule durchgeführt.

Frau Antz (li.); Frau Schatterny (re.)

Die Befragung wird online erfolgen, Ihre Zugangsdaten für die Elternbefragung 
von zuhause aus finden Sie als Einleger in diesem Elternbrief. 
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Erste OsKARS-Verleihung

Im Rahmen einer wertschätzenden 
Rückmeldekultur hat sich die KARS nach 
einem Gesamtkonferenzbeschluss auf 
den Weg gemacht, besondere Leistun-
gen einzelner Schülerinnen und Schü-
ler, Klassen und Gruppen in den Blick zu 
nehmen und Ehrungen vor der Schul-
gemeinschaft vorzunehmen. So fand 
die erste OsKARS-Verleihung vor den 
Herbstferien auf dem Schulhof statt.

Nach einem musikalischen Auftakt 
der Bläsergruppe unter der Leitung von 
Herrn Schwarz erhielten folgende Schü-
lerinnen und Schüler eine Auszeich-
nung: Mohamed Dogan (9d) erreichte 
bei unserem Spendenlauf die größte 
Rundenzahl und die Klasse 6c „erlief“ 
den höchsten Spendenbetrag. Jan Weiß 
(10e) erzielte beim Schülerwettbewerb 
„explore science 2018“ im Luisenpark in 
Mannheim den 3. Platz und setzte sich 
gegen 170 weitere Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer durch. Karin Bakan (9e) 
und Zuzanna Polonis (8d) singen seit 
Gründung unseres Schulchores mit, be-
suchen sehr regelmäßig die Proben und 
unterstützten den Chor bei allen Auftrit-
ten. Alina Zich (10f), Justin Theuer (10f), 
Ilayda Kirli (9e) und Dennis Mager (10f) 

haben sich im Rahmen ihrer Tätigkeit als 
Streitschlichter in besonderem Maße 
für die Schulgemeinschaft eingesetzt. 
Nico Beschoner (8f), Annalena Linde-
mann (9e), Jamilia Gharib (9f), Maximi-
lian Adam (8f), Janosch Zimmermann 
(9e), Diyar Cakmak (9f), Yannick Gerhäu-
ser (9f), Robin Sturm (9a), Julian Theisin-
ger (8c), Jona Weiter (8f), Merle Wüst 
(8f), Luk Meier (9d) und Sabrina Hun (9f) 
haben ihre Ausbildung als Streitschlich-
ter erfolgreich abgeschlossen und er-
hielten dafür ein Zertifikat. Tim Stamm 
(10e), Maximilian Jakoby (10e) und Da-
niel Adam (9e) haben am Projekt „Sozi-
al engagierte Jungs“ in einer Landauer 
Kindertagesstätte zuverlässig, mit Be-
geisterung und eigenem Engagement 
im letzten Schuljahr einen Nachmittag 
pro Woche gearbeitet. Daneben wurden 
die Kollegen Herr Knittel, Herr Korthaus 
als Berufswahlkoordinatoren und Herr 
Bieling für sein Engagement im Rahmen 
des Helfertags geehrt. Frau Seebach und 
Frau Bach haben sich den Namen für die 
Preisverleihung überlegt und erhielten 
den dafür ausgelobten Preis. Den Ab-
schluss der ersten OsKARS-Verleihung 
bildete ein Musikstück der Bläsergruppe.

Die erste OsKARS-Verleihung fand vor den Herbstferien auf dem Schulhof statt. 

Kooperation mit dem Rheinland-Pfälzischen 
Storchenzentrum in Bornheim
Mit der feierlichen Unterzeichnung der 
Kooperationsvereinbarung wurde die 
langfristige Zusammenarbeit zwischen 
dem Rheinland-Pfälzischen Storchen-
zentrum in Bornheim und der KARS be-
siegelt. Durch stärkere Realitätsbezüge 
und eine ganzheitliche Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsbildung haben unsere 
Schülerinnen und Schüler im Storchen-
zentrum die Möglichkeit, ein größeres 
Verständnis für ökologische Zusammen-
hänge zu erlangen. Die Zusammenarbeit 
ermöglicht den Jugendlichen vielfältige 
Lernerlebnisse und Naturerfahrungen 

am außerschulischen Lernort im Stor-
chenzentrum in Bornheim und ihre Sen-
sibilität für die Natur wird verstärkt.

8 9
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Hausaufgaben
Hausaufgaben sind wichtig, weil der 
erlernte Stoff zu Hause wiederholt und 
vertieft wird. Mit vorbereitenden Haus-
aufgaben kann man besser im Unter-
richt mitarbeiten, weil man sich daheim 
bereits mit dem Thema beschäftigt hat. 
Wer regelmäßig Hausaufgaben anfer-
tigt, erreicht bessere Leistungen in der 
Schule und somit bessere Noten im 
Zeugnis.

Wir wollen unsere Schülerinnen 
und Schüler darin bestärken, daher gilt 
an unserer Schule der Grundsatz: „Gar 

nichts – geht nicht“. Das bedeutet, 
Hausaufgaben werden immer angefer-
tigt. Wird eine Aufgabe in einem Fach 
wirklich nicht verstanden, dann ist eine 
alternative Hausaufgabe anzufertigen. 
Die Hausaufgabe, die nicht verstanden 
wurde, ist nachzuarbeiten. Beispiele für 
alternative Hausaufgaben sind im Haus-
aufgabenheft zu finden.

Als weitere Unterstützung bieten 
wir den Schülerinnen und Schülern 
dienstags und donnerstags jeweils von 
13.15 Uhr bis 14.15 Uhr einen Raum in 
der Schule an, in dem sie in Ruhe Haus-
aufgaben erledigen können. Die Haus-
aufgabenzeit wird von Schülerinnen und 
Schülern aus den 9. und 10.Klassen be-
aufsichtigt. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht nötig.

Wer in allen Fächern immer seine 
Hausaufgaben angefertigt hat, erhält als 
Anerkennung ein Hausaufgabenzertifi-
kat. Mit dem Halbjahreszeugnis konn-
ten wir insgesamt 84 Schülerinnen und 
Schülern der Klassen 5 bis 12 zum ers-
ten Mal dieses Zertifikat verleihen. Wir 
glauben, dass noch mehr Schülerinnen 
und Schüler dies als Anreiz sehen und 
sich anstrengen, mit dem Jahreszeugnis 
ein Hausaufgabenzertifikat zu erhalten.

Erfolgreiche Rezertifizierung mit Berufswahlsiegel
Wir freuen uns sehr darüber, dass unse-
re Bewerbung um das Berufswahlsiegel 
Südpfalz 2018 erneut sehr erfolgreich 
war. In der Bewertung der Jury heißt 
es: Die Schule ist außerordentlich gut 
vernetzt und arbeitet sehr intensiv mit 
Betrieben, weiteren Partnern und auch 
ehemaligen Schülerinnen und Schülern 
zusammen. Dies wird auch durch die 
große Anzahl der Beteiligten am Tag des 
Audits deutlich. 

Das BO-Konzept wird sowohl von drei 
sehr engagierten BO-Lehrern als auch 
allen Klassenlehrern der 8.-10. Klassen 
umgesetzt und mit Leben gefüllt. Beim 
Lokaltermin (Audit) war ein besonderer 
Spirit und gelebte Leidenschaft für das 

Thema Berufsorientierung bei allen Be-
teiligten zu spüren. Berufsorientierung 
findet an der KARS mit klarer Ausrich-
tung auf die berufliche Praxis oder 
auf den Beginn eines Studiums unter 
Berücksichtigung der Potenziale der 
Schülerinnen und Schüler statt. Das 
überzeugende und schlüssige Berufs-
wahl-Orientierungs-Konzept stellt die 
vielfältigen Angebote für Schülerinnen 
und Schüler anschaulich dar und führt 
dazu, dass den jungen Menschen im An-
schluss an die 9. Klasse („Berufsreife“), 
10. Klasse („Mittlere Reife) und die 12. 
Klasse („Fachhochschulreife“) erfolgrei-
che individuelle Zukunftsperspektiven 
ermöglicht werden.

10

Unser Motto:
„Gar nichts – 
geht nicht.“

Unsere Bewerbung um das Berufswahlsiegel Südpfalz 2018 war erneut erfolgreich.
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Neuer Schulelternbeirat
Als Schulgemeinschaft gratulieren wir 
den 16 neu gewählten Elternvertrete-
rinnen und Elternvertretern der Schule. 
Zur Schulelternsprecherin wurde Frau 
Blädel (5d) gewählt. Ihre Stellvertrete-
rin ist Frau Tanja Weiter (8f). Bewährtes 
soll weitergeführt und Neues auf den 

Weg gebracht werden. Der Schuleltern-
beirat ist  jederzeit für Ihre Anliegen an-
sprechbar und erreichbar. Die Kontakt-
daten haben wir auf unserer Website 
hinterlegt: 
www.kars-landau.de;Eltern; 
Schulelternbeirat/Klassenelternsprecher

Streitschlichter an der KARS
„Für mich ist es wie in der Streitsch-
lichtung selbst: eine win-win-Situati-
on. Jede Streitpartei hat etwas davon, 
wenn der Streit gut geklärt werden 
kann. Ich als Streitschlichterin kann 
Jüngeren dabei helfen und lerne selbst 
wertschätzende Gesprächsführung, 
Empathie für andere und den Umgang 
mit Konflikten.“ „Bei zuverlässigem 
Engagement erhalte ich einen Zeugni-
seintrag, der mich und meine sozialen  
Fähigkeiten auszeichnet.“ – Diese und 
mehr sind gute Gründe, sich im Peer-
to-Peer Projekt „Schülermediatoren 
der KARS+“ zu engagieren. 

Wir, die ausgebildeten Streitschlich-
ter der Klassenstufen 8-10, hören den 

jüngeren Schülern zu, helfen ihnen, ihren 
Streit konstruktiv zu klären, und beraten 
sie, wie sie auch zukünftig mit Konflikt-
situationen umgehen können. – Unser 
Beitrag für ein positives Schulklima. 

Unsere Teams stehen in jeder ersten 
Pause oder nach Absprache im Streit-
schlichterraum, Gebäude H, 1. Stock, zur 
Streitschlichtung zur Verfügung. 

Die Streitschlichter: Maximilian 
Adam, Nico Beschoner, Diyar Cak-
mak, Jamilia Gharib, Yannick Gerhäu-
ser, Sabrina Hun,  Annalena Linde-
mann, Ilayda Kirli, Dennis Mager,  Luk 
Meier, Robin Sturm, Julian Theisinger, 
Justin Theuer, Jona Weiter, Merle Wüst, 
Alina Zich, Janosch Zimmermann.
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Mitglieder des Schulelternbeirats 2018-2020: 
Frau Adam (9d), Herr Blädel (11a), Frau Bouquet (7e), Herr Claus (12a), 
Herr Geiger (9a), Herr Gonzalez (9f), Frau Gudorf (6b), Herr Hahn (9f), 
Herr Knoch (5a), Frau Lencer (8e), Herr Maußhardt (7e), Frau Mischon (5b), 
Frau Pfeifer-Günther (6c), Frau Schranz (8f).
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Mit den Leistungen des Halbjahres-
zeugnisses haben unsere Schülerinen 
und  Schüler in einem ersten Schritt die 
Voraussetzungen zur Anmeldung an 
einer Oberstufe erfüllt. Bitte beachten 

Übergang an eine Fachoberschule, an ein beruf iches 
Gymnasium oder in die gymnasiale Oberstufe

Sie unbedingt, dass für die endgültige 
Aufnahme in die Oberstufe (Sekundar-
stufe II) ausschließlich die erreichten 
Leistungen des Abschlusszeugnisses 
ausschlaggebend sind!

II. RECHTSFRAGEN

(1) Aus wichtigem Grund, insbesonde-
re bei längerer Krankheit während des 
Schuljahres, bei Schulwechsel infolge 
Änderung des Wohnsitzes, bei besonde-
ren Schwierigkeiten in der Entwicklung 
oder in den häuslichen Verhältnissen, 
kann der Schüler der Klassenstufen 
6 bis 10 einmal in die nächstniedere 
Klassenstufe zurücktreten; …
(2) Ein Zurücktreten aus einer Klassen-

Freiwilliges Zurücktreten (§ 44 SchuO)
stufe, die wiederholt wird, oder in eine 
Klassenstufe, die wiederholt wurde, ist 
nicht möglich.
(3) Die Eltern können das Zurücktreten 
bis zum letzten Unterrichtstag vor den 
Osterferien beantragen. Über den An-
trag entscheidet die Klassenkonferenz. 
Wird dem Antrag stattgegeben, besucht 
der Schüler unverzüglich den Unterricht 
der nächstniederen Klassenstufe.

Wird in Folge eines Unfalls in der Schule 
oder auf dem Schulweg eine ärztliche 
Behandlung erforderlich, übernimmt 
die Unfallkasse Rheinland-Pfalz die Be-
handlungskosten. Voraussetzung für 
die Kostenübernahme ist, dass über die 

Unfallmeldungen
Schule ein Unfallbericht (Vordruck im 
Sekretariat erhältlich) vorgelegt wird. 
Deshalb müssen Schul- und Schulweg-
unfälle, die ärztlich versorgt werden, 
unverzüglich im Sekretariat gemeldet 
werden. 

Wir möchten Sie bitten, Ihre Kinder auf 
umsichtiges Verhalten im Straßenver-
kehr, vor allem auf dem Schulweg und 
an den Bushaltestellen, hinzuweisen. 
Überprüfen Sie bitte auch, ob das Fahr-
rad Ihres Kindes verkehrssicher ist. Im 
Bereich unmittelbar um unsere Schule 
kam es in der Vergangenheit durch hal-

Verhalten im Straßenverkehr – 
Verkehrssituation vor der Schule

tende und parkende Fahrzeuge immer 
wieder zu Behinderungen und Gefähr-
dungen. Deshalb möchten wir Sie da-
rum bitten, dass Sie Ihre Kinder an ei-
nem vereinbarten Treffpunkt auf dem 
Messplatz abholen, bzw. morgens auf 
dem Messplatz aussteigen lassen. 

Wie bei Urlaubsanträgen zu verfahren ist, 
regelt § 38 der Schulordnung. Dort heißt 
es: „Eine Beurlaubung vom Unterricht ... 
kann aus wichtigem Grund erfolgen. Eine 
Beurlaubung von einzelnen Unterrichts-
stunden gewährt der Fachlehrer. Bis zu 
drei Urlaubstage beurlaubt die Klassen-
leitung, in anderen Fällen der Schulleiter. 
Beurlaubungen unmittelbar vor und 
nach den Ferien sollen nicht ausge-
sprochen werden. Ausnahmen kann der 
Schulleiter gestatten. Die Vorlage einer 
schriftlichen Begründung und die Vorlage 
von Nachweisen kann verlangt werden.“

Beurlaubung von Schülerinnen und Schülern
Wir bitten Sie, Ihre Vorhaben so 

zu planen, dass der Unterricht Ihrer 
Kinder möglichst nicht beeinträchtigt 
wird. Noch eine Bitte zum Thema Arzt-
besuche: Vereinbaren Sie bitte vorher-
sehbare Arztbesuche Ihres Kindes au-
ßerhalb der Unterrichtszeit. Sollte das 
im Einzelfall nicht möglich sein, ist die 
Beurlaubung vorab beim Klassenleiter/
bei der Klassenleiterin oder bei der 
betroffenen Fachlehrkraft Ihres Kindes 
zu beantragen und gegebenenfalls mit 
ihm/ihr abzustimmen.

15
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Verlassen des Schulgeländes
Die Schulordnung (§ 36) gibt hierzu 
vor: „Die Schüler dürfen während der 
Schulzeit das Schulgelände nur mit Er-
laubnis einer Lehrkraft verlassen. In 
Pausen und Freistunden ist Schülerin-
nen und Schülern der Fachoberschule 
(Sekundar stufe II) das Verlassen des 
Schulgeländes erlaubt.“ 

Im Übrigen gilt: Eine Haftung der 
Schule bei Verlassen des Schulgelän-
des ist ausgeschlossen. Der gesetz-
liche Unfallversicherungsschutz ist 
grundsätzlich nur für den direkten Hin- 
und Rückweg zur und von der Schule 
gewährleistet.

Schulversäumnisse

Ist ein Kind verhindert, am Unter-
richt teilzunehmen (z.  B. durch Erkran-
kung), gilt an der Konrad-Adenauer- 
Realschuleplus folgendes Verfahren: 

Das Kind wird am ersten Tag 
telefonisch über das Sekretariat 
(06341/92760, Anrufe bitte ab 7.35 Uhr) 
oder mündlich entschuldigt. Bei der 
Rückkehr in die Schule legt es der Klas-
senleitung eine schriftliche Mitteilung 
(Entschuldigung) vor, in der das Fehlen 

begründet wird. Bei vorzeitigem Verlas-
sen des Unterrichts wegen Krankheit ist 
die Abmeldung beim Klassenleiter bzw. 
der Fachlehrkraft erforderlich (Form-
blatt im Sekretariat erhältlich).

Um bei den Ganztagsschülerinnen 
und -schülern eine Abmeldung des Es-
sens vornehmen zu können, muss eine 
Entschuldigung bis spätestens 8.30 Uhr 
erfolgt sein, andernfalls wird das Essen 
berechnet.

Ansprechpartner/Schulleitung

Ihre ersten Ansprechpartnerinnen und -partner sind immer die jeweiligen Klassenlei-
terinnen und Klassenleiter der einzelnen Klassen. Für die Betreuung der einzelnen 
Klassenstufen sind verantwortlich:

„Beiblatt zum Zeugnis“
Schülerinnen und Schüler, die sich in ei-
ner Kinder- und Jugendgruppe, einem 
Jugendverband, einem Verein oder in 
einer anderen sozialen Organisation 
besonders engagieren, können sich auf 
Antrag bei der Schule ihre ehrenamt-
lichen Leistungen auf einem Beiblatt 

zum Zeugnis bestätigen lassen (§ 58 (2) 
SchulO). Ein entsprechender Vordruck 
ist im Sekretariat erhältlich. Als Down-
load befindet er sich auf der Informa-
tionsplattform des Landesjugendrings 
Rheinland-Pfalz unter „www.ljr-rlp.de“.  

Schulleiter Herr Schabowski

Vertreterin des Schulleiters Frau Sersch

Fachoberschulkoordinator Herr Deckler

Klassenstufe 5-6, 7a,b,c Frau Sersch

Klassenstufe 7-8 Frau Paul (i. V.)

Klassenstufe 9 -12 Herr Schabowski/Herr Deckler (11-12)

Pädagogische Koordination Frau Paul, Frau Strus (i. V.)

Didaktische Koordination Frau Strus

Ganztagskoordination Frau Dagmar Müller

EDV-Koordinator Herr Jochim

Eine Übersicht mit den Sprechzeiten der Lehrkräfte finden Sie auf unserer Website 
www.kars-landau.de  (Informationen; Aktuelle Sprechzeiten)
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Nutzungsordnung von Handys 
und Smartphones

Auf dem Schulgelände dürfen Schülerin-
nen und Schüler ihr Handy/Smartphone 
bis zum ersten Klingeln um 7.55 Uhr 
benutzen. Danach müssen die Geräte 
bis zum Schulende um 12.56 Uhr bzw. 
15.45 Uhr so deaktiviert werden, dass 
keine akustischen und optischen Signa-
le übermittelt werden. Außerdem müs-
sen sie für eine Bedienung unerreichbar 
aufbewahrt werden. 

Ungeachtet dieser Regel können 
Lehrkräfte für ihren Unterricht den Ein-
satz und die Nutzung der mobilen Kom-

munikationsgeräte gestatten. Beides 
steht dann in einem Zusammenhang 
mit dem Erziehungs- und Bildungsauf-
trag der Schule.

Während der Pausen dür-
fen die Schülerinnen und Schüler 
der 10. bis 12. Klassen ihr mobiles 
Kommunikations gerät auf dem „10er- 
bis 12er-Pausenhof“ benutzen. Dazu 
unterzeichnen sie zu Beginn des Schul-
jahres einen Vertrag, in dem sie sich 
mit den Nutzungsbedingungen einver-
standen erklären.

Mi 27.03.2019 Autorenlesung mit Dirk Reinhardt für Kl. 8-10

Mi-Fr 27. bis 29.03.2019 Chorfahrt (KarSänger, Kammerchor, Schulband) nach Dahn

Do 28.03.2019 Gilrl´s Day/Neue Wege für Jungs /Tagespraktikum Kl. 7

Mi 03.04.2019 KARS Studientag (unterrichtsfrei für Schülerinnen u. Schüler)

Do 11.04.2019 Schulentwicklungsteam (H201, 17.00 Uhr)

Mi 17.04.2019 OsKARS-Verleihung in der 5. Stunde auf dem Schulhof

Mi 17.04.2019 „Blaue Briefe“ Versand § 77 ÜSchuO

Mi 17.04.2019 Antragsschluss für freiwilliges Zurücktreten (ab Kl. 7)

Mi 17.04.2019 Letzter Schultag vor den Osterferien

Termine für das Schuljahr 2018/19

Do 18.04.2019 Gründonnerstag – beweglicher Ferientag

Mi 01.05.2019 Maifeiertag

Do 02.05.2019 Erster Schultag nach den Osterferien

Mo 06.05.2019 FOS 12: schriftliche Fachhochschulreifeprüfung Deutsch

Di 07.05.2019 2. Gesamtkonferenz 

Mi 08.05.2019 FOS 12: schriftliche Fachhochschulreifeprüfung Informatik

Fr 10.05.2019 FOS 12: schriftliche Fachhochschulreifeprüfung Englisch

Mo 13.05.2019 FOS 12: schriftliche Fachhochschulreifeprüfung Mathematik

Fr 17.05.2019 Bundesjugendspiele im Stadion (Ersatztermin: Fr. 24.05.19 )

So-Fr 19. bis 24.05.2019 Bili-Fahrt nach England

Fr 24.05.2019 Schulkulturfestival in der Festhalle Landau, 18.00 Uhr

Do 30.05.2019 Christi Himmelfahrt – unterrichtsfrei

Fr 31.05.2019 Beweglicher Ferientag

Mi 05.06.2019 Beibringtag für alle 6. Klassen

Fr 07.06.2019 Zeugnisausgabe Klassenstufe 6

Mo 10.06.2019 Pfingstmontag – unterrichtsfrei

Di 11.06.2019 Projekt: „Was bringt die Zukunft?“ (CJD) für Praxistagschüler

Fr-Mi 14. bis 19.06.2019 Verfügungstage der 9. (BR) und 10. Klassen

Mo 17.06.2019 FOS 12: mündliche Prüfungen (Fachhochschulreife)

Mi 19.06.2019 Abschlussfeier 9.BR,10.RS und 12. Klassen in der Festhalle

Do 20.06.2019 Fronleichnam - unterrichtsfrei

Fr 21.06.2019 Beweglicher Ferientag

Mo-Do 24. bis 27.06.2019 Projektwoche

Do 27.06.2019 Schulfest KARS 17.00 bis 19.30 Uhr

Fr 28.06.2019 Letzter Schultag vor den Sommerferien, Zeugnisausgabe 

Tagesaktuelle Informationen sowie den aktuellen Terminplan 
finden Sie auch auf unserer Website www.kars-landau.de. 

Bitte nutzen Sie auch diese Informationsmöglichkeit.



KARS Landau

Kontakt 

Konrad-Adenauer-Realschule plus FOS
Fortstr. 2
76829 Landau
Telefon: 06341/92 76 0
Fax: 06341/92 76 33
E-Mail: info@kars-landau.de
Internet: www.kars-landau.de

oder einfach 
QR-Code scannen:


